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Dampf - Wasch-Anstalt „ E D E L W E I S §*
QROSSWÄSCHEREI. Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445
Reinigung von Haushaltnngs-, Hotel- and Restaurationswiecne, Qtrdinen

Chlorfreie Behandlung.
Nasswäsche

Stärkewäsche

Grosse Rasenbleiche.
trocken gewogen Pfund I Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Mi.
Bunte Wäsche II M|. -fc- Lieferzeit 2—3 Tage.

Gleichzeitig mache ich
auf meine Abteilung für »»«r«fclSWa»J»l»äa»S aufmerksam.
Mein Auto fahrt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere

die Wische frei Hans. li
GHUIeMtlllW-IMll

in Flaschen!
Helles Export p. Flasche 15 Pfg.
Manch. Braaart „ 16 „
Pilsener Braaart „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meistenKolonialwaren-Geschäfteoder direkt

durch die
Hiedarlage Düsseldorf

Pionlerstr. 51. Fernsprecher4791.

Friedr. Eckert
Karlplatx 3

Zoologische Handlung
ging« und ZlanrSgel jeder Art

Flach« und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futtcrartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon i Nr. 3264 GZ) Hölneretraaie Nr. 40
DeKorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

; Halten uns In allen vorkommeaden Arbeiten unter Zusicherung :
: sauberster Ausführung bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

CHANK MAÄSS RATHAUS-DROGERIE

C>V._

empfiehlt
in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf Telephon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres)

Export (Dortmunder Brauart) . 15 Pfg. )
Münchener Brauart . . 14 „ \ ^^Tafelbier 13 H

»I
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Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

Zu yergeben.

^P= Klubmöbel - Fabrikation
jftax ßuchmann, Düsseldorf

Hohoatraes« 91.
Kltib-Favttetiil«,
Chesterfieldsofa.

L:
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise J

Konservatorium
u. Musihlefirer- Seminar

von A. EcEarius-Siebep
DÜSSELDORF

Kaiser ÖJilhelnistr.49 (am Bauptbhf.)
ITur pädagogisch gebildete Cehrkräfte.

ßervorragendeUnterrichtserfolge.
=== Einzelunterricht. ———
Anmeldungen taglich 12—3 Uhr.

Cccarlus' Sieber.

Zu vergeben.

Privat - lostifat tii Tanz-, ümgaogsformee M ADmutslebre
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst Grupelloitr«««« 17.



Julius |f)öl)n,
Feine fflass-Scljneiderel #
ffllmtrasse w JÖSä ftUPWW»-

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Ermässigte Preise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge........... 3.60 und 0.40=4.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen . . . 2.70 „ 0.30=3.—
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen . . . 2.25 „ 0.25—2.50
1. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . 2.25 ,, 0.25=2.50
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . 1.80 „ 0.20=2.—
1. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 2.05 „ 0.25=2.30
I. Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, I. Reihe, 5—15 und

6-16 II. Reihe........... 1.80 „ 0.20=2.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u.4

sowie dritte Reihe .......... 1.60 „ 0.20=1.80
Parkettloge die erste Reihe....... 1.80 „ 0.20=2.—
Parkettloge die hinteren Reihen...... 1.60 „ 0.20=1.80
Parkett.............. 1.80 „ 0.20=2.-
II. Rang-Balkon die ersten 2 Reihen .... 1.15 „ 0.15=1.30
II. Rang-Balkon die hinteren Reihen ..... 0.90 „ 0.10=1.—
II. Rang-Seitenloge die ersten Reihen . . . 0.90 „ 0.10=1.—
II. Rang-Seitenloge die hinteren Reihen . . . 0.70 „ 0.10=0.80
II. Rang Proszeniums-Loge........ 0.70 „ 0.10=0.80
Sitzparterre.............. 0.70 „ 0.10=0.80
Stehparterre............. 0.45 „ 0.05=0.50
Galerie............... 0.25 „ 0.05=0.30

Textbücher sind an der Kasse und bei den BÜIetteuren zu baben.
Umbeaetiungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Wahrend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergetasaen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 77SS) wird eine Vormerkungs-
?ebllhr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
0—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-

und Galeriekarten, die an der üaleriekasse vormittags von 12—1 '/i Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbesteilungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

I,
Fahrpläne (ab

Städtische Strassenbahn:
10 Uhr abends)

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vor dem
Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und MUnstersirasse fährt.

2. Rheiniache Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends liu, dann UU

liUS, lülfl IHM, ISIS, IM, 114, <U 2M
b) nach Neun: 1012, im na 12&
c) nach Crefeld: iom, 1011, UM, Uli, 1221
d) nach Uerdlngen: 10U, Uli

3. Dttsseldorf-Kalserswerth: 1011, im (ab Nordstrasie)
4. Staatibahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln: 1021 1111 11U IM (alle direkt Cöln). Uli, ausser¬
dem Sonntags 1321)

b) nach Duisburg: 1011, 1011, UM, Uli, um, 1211, 1211, "21 (alle direkt
Duisburg) »'21 (nur Wochentags bis Grossenbaum) 1311 (ausserdem
Sonntags 1021,1122)

c) nach Neuss: 1021 (direkt Crefeld), lOll, 1121, Uli, (ausserdem 1111 Uli)
d) nach Vohwlnkel-EIberfeld: 1012 (hält nur in Erkrath), 1011, IUI, 1911

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) 111
c) nach Kettwig-Essen : 1021, Uli (hält nur in Kettwig) HU
f) nach Opladen: lOU, 112! (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden 1121)

nach Ohllgs, Solingen, Remscheid, Lenneprill! (ausserdemSonntag» H21)
nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 12U

I) nach Gerresbelm, Mettsaann, Elberleld-M.:llll(ausserdem Sonntags ioojh
ß



Spezialität:«. - m m Konditorei
Düsseldorfer Allerhand ,._j r af&
Patentamtlichgeschützt. UnQ V^aie Georg Flieger Naehf. ik. Roger)

Blumenstr. 20. grosses Bestellant*- aad Vertaa4|Mchltt

Fernruf 460.
U Stets Auswahl In ff. Torten, EU, Baum¬

kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

o
E
£_

• arJH

O
CO
Q
c
o
N

■*■*
O5
D

e

£

E
<

Cafe Palais!

1865. I. Ranges. Tel. 2266.
Graf Adolfstr. 46, Ecke Oststr.
.•. 12 Billards .%

Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupersvon 1.75 Mk. an. ReichhaltigeAbendkarte.

Die Direktion.
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: Hackerbräu-München :
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix.

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Teief.-Ruf si65.
: Neuzeitliche Kühlräume,Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts. :

Combination
Düsseldorfer filater
Direktion: CandschaftsmaUr Georg Schwab«.

Düsseldorf
Blsmarchstr. 55 — Telephon MW.

Durch Zusammenschlussder Ulaler
direkter Perkauf an Pripate, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ::

Billigstnormierte, streng feste Preiset
Caglldi neue flusstellungs-Objekte!

D. L Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrasse 38
neben Breldenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Gröistes Spsziilhaus

für nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Kierdorff & Co.
^ e. m .,B.^^ Spezial-Haus V^
la. Zechen - Brech - Koks
la. flnthr.-Press -Müsse

bester Ersatz für Hnthracitkohlen
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

F
Sonntag, den 23. April 1911,

nachmltt. l\ Uhr: Volkstiimliche Heilung zu ermössisten Preisen*.
Zum letzten Male:

Kasernenluft
Schauspiel in 4 Akten v. Herrn. Martin Stein u. Ernst Söhngen. — Spielleitung: Belä Duschak.

Personen:
Hauptmann von Wlldau.............. Otto Busch
Feldwebel Köster................ George Beckow
Marianne, seine Frau............... Franziska Wendt
Lenchen, beider Nichte.............. Lotte Molter
Sergeant Lichte................. Hugo Lazak
Unteroffizier Gleich ............... Paul Hermann
Unteroffizier Faller................ Franz Scharwenka
Gefreiter Friedmann............... Paul Lenoir
Einjähriger Schmitz ............... Willy Beuger
Hans Frlzzen ~> / Werner Böger

*?

Lenz Robert Weberg
Groller \ Musketiere........... ) Arthur Scheuer
Hüsken Karl Neumann
Schwlenskl ) { Ernst Herz
Christian Frizzen, Gendarmerie-Wachtmeister...... Egon Hedeberg
Louise, seine Schwester.............. Helga Bally
Waldmann, Bezirks-Feldwebel ........... Hermann Heine
Schenk. Kantinenwirt............... Heinrich Gärtner
Else, seine Tochter................ Auguste Reibold
Röder, Bierkutscher............... Jahn Hofknecht
Schulz, pensionierter Polizist und Krieg ;veteran ^ Festgäste { Emil Wirth
Möller, Zollbeamter l bei ) Carl Gericke
Seine Frau | Christ. ) Bettina BrehmLehrer Bökmann > Frizzen l Oskar Borkenhagen
1. Musketier .'................. Walter Büngeler
2. Musketier .................. Carl Hoppe
3. Musketier................... Leopold .Jachtmann
Eine Ordonnanz................. August Liesebrink

Musketiere, Fesigäste bei Frizzen.
Ort der Handlung;:Eine rheinische Garnison. Der erste Akt spielt in der Wohnung des Feldwebels Koster
der zweite Akt in der Kantine, der dritte Akt in der Wohnung des Gendarmerie-WachtmeistersFrizzen,

der vierte Akt in der Mannshnftsstube. — Zeit: Gegenwart.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen oehält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung und Einlass 2 Uhr. Anfang 2 1/« Uhr. Ende nach 5 Uhr ,&<§

Alleinverkauf
5- Silbermann, Düsseldorf.

I1r.grrag.rul1

Iiohilt» in

fi...ll.Ehilt.-

Q.I1I..I.

>K

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendttat
'."'. Entgegenkommen. -

Qegr.
1872.GEBRUDER a HRRTOCH o DÜSSELDORF

Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. (
== Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ==

MODELL-SALON .-. WINTERSARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCMUNSSRAUM.
..._ Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =====

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

I HOTEL ROYAL jHOTEL GERMANIA
• • im Hauptb.hnhof.

am Hauptbahn ho». : Er.tkU.eIr«« Bier- omd Wein - Rutnrul
• Mi trMz8.li.hi Mehl. '.'. B..t ■apn.it. W.l... ; „j, ^^ Rad... Ddlktttiun der Siieee.

Vornahme elegante Räume. : __ CerUr, Ämtern, Hummer et«. —

Carl von der iVinnel • Koblentiatid.Qiig «m m wunim la. Kohs iQr Zentralheizung, v
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3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Alle Sortei

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzog»tr. 26.
= Kein Laden, nur Lager. ■■- ■

GEGRÜNDET 1876. TELEPHON 4941.

E oo

■ ■■
■ ■■

■ ■■

Spielplan.
Sonntag, 23. April,

Ab. 2, abends 7 Uhr:
Die Hochzeit des Figaro.

Montag, 24. April,
Ab. 3, abends 7Vi Uhr:

Quo vadis?

Dienstag, 25. April,
Ab. 4, abends 7 1/» Uhr:

Das erste Weib.

Mittwoch, 26. April,
Ab. 5, abends 7 1/» Uhr:

Don*Juan.

Donnerstag, 27. April,
Auss. Ab. abends 7 1/ a Uhr:

Volkstümliche Vorstellung
zu ermässigten Preisen:

Die Fledermaus.

Zu vergeben.

■ ■■
■■■■

KOFFER eTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
■ LEDERWAREN ■
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezi al-Geschäft
Alleestrabe 35. E. SCHMITZ, Telephon 3895 1)



I riTM51
NEU RENOVIERT :5MTli

Restaurant Zum Hofgarten
Joh. Wilhelms

Direkt neben dem Stadttheater, hält tich den geehrten Herrtchalten
Yor und nach dem Theater mit Küche und Keller auls beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Sehluts dar Theater-Vorstellungen
towio dar Anfang eines jeden Aktes wird In dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrassa 25 — Fernsprecher 3364DD OD

empfiehlt Texte für Oper ti. Schauspiel.
Pottkartta von Mitgliedern dt* StmdtthetterM.

Grammophone und Saison-Phonographen,
faul fOllmann, ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

^onophon -Platten.
== Qrösstes Sager am Platze. ■•■■■

Düsseldorf
JnVttehtr. 20 - Telephon +833.

Neuest» Spezialplatt*: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DUSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATION MODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELAGE

=---------- WANDBEKLEIDUNGEN. - '



MI J^I ff^f^J-IJ ][ p Leiter: Koniertmeisttr H. Zilie». Unttrriebt
l' * L/*3j /\*Z5V^I IkJ l—KJt von den trsttn Elementarbegriffenbis \ur
hriedriebstr. 75',staatl. kon\essioniert. Kon%ertreife. 'Prosp. gratis. Eintritt jederzeit.

altes vornehmes Weinrestauiant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
WE& Jac. Ambach — t#i. tu.



musii
britdricbstr. 71

i"

O
_CÖ
CD

o
o
ü
CO

CD

CO
4—«c
CD
CD
CO

JT. Z<«cs. Vnttrricht
tntarbegriffen bis %ur

Vratis. Eintritt ]idtr\tit.

Rc

Imes Weinrestauiant
skirch., 3 Min. v. Theat.

Imbach — t«i. M4.
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